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tfad) einer alten /Inefdote

2IZaulrourf: 2Iber, lieber ©aft, die größte 2Tot ift fa für didi oorbei, nun erfudie
ich dich, mir den ÎJ3lat) roieder 3U räumen!

3 gel: 2ïïir ijï es hier roohl genug; roenn das dir nicht pajjt, na dann geh' halt
du hinaus ich bleibe!
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weiss, blau, grau, mauve

Pap
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IOO Bogen Fr. 1.30gefüttert IOO Couverts Fr. 2.
eterie A H/FRFRI IN Kämistrasse 39eitJlie tt. n/CDC.ni_IIM Ecke HirschengrabenPostversand gegen Nachnahme. 1447

AD. SGDULTDESS & Go.
empfehlen sich für alle 1348

SPENGLER-ARDEITEN
REPARATURENMühlebaehstr. Nr. 62

Zürich 8

Paplorliancilung 1446

Rosenstiel & Co.9 Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz Telegr.-Adr. : Papierlager

verkaufen so fg|||Q Papeterie!! ZU S^lange Vorrat billigen Preisen

^ IM.
^^CHOEITTEIt^f TAILLEUR » ZÜRICH |
Anfertigung aÛerfjerren'Çaréeraôe in- an*
crHannf geö/egcnerJ^ßinrunor grosses
Bagerin ersnyà^sigenTVcnjocauûS'Stoffèn.

behandelt, man mit Erfolg mit
Kropfbalsam. 1436

E.Ott Peter \
Eichmeister

Lintheschergasse 13

Zürich 1

Grösstes Lager in Waagen, Massen und Gewichten aller
Art zu möglichst billigen Preisen. Reparaturen prompt
unter bescheidener Berechnung. Telephon 4041. [1373

IF
tnß und jetjt

Srüher nannte man eine fdiledite Clhr
eine Sroiebel, jeht aber, feit die Sroiebeln
Ör. 1.20 pro 2<ilo koften, nennt man eine
fdiledite 3roiebel eine Clhr. Srüher be-
ftellte der Ôeinfchmecker ein 2<aoiarbrödchen
mit Sroiebel, jetjt oerlangt er ein J3roiebel-
brödehen mit 2<aoiar. gack ßamlln

yuanfcfyfate Raiferfcönung
3ch finde es fehr begreiflidi, dafj 23uan-

fdiikai fich krönen läfjt."
Sen ©rund möchte ich auch kennen.""
Gs hat ihm 3um 2<aifer fchon oon

jeher nur fehr roenig gefehlt."
Sum Seifpiel?""
2Tichts als drei Zuchftaben, dann heifjt

er 23uanfdti-2<aifer." ms.

Nach einer alten Anekdote

Maulwurf: Ader. lieber Gast, à größte Not ist ja sür dick vorbei, nun ersucne
icn click. mir clen Plah wiecler zu räumen 1

Igel: Mir ist es liier wobl genug: wenn clas clir nickt paßt, na clann gen' balt
clu kinaus ick bleibet
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^ÜrivIZI, l^inâermgrtît 19

Kropf
un6

raiiciit jellermllim mit Leimn!

à!»s billige

postver-»iià gegen IXidekoitllm«. 1447

s«////sà/» à/7 à s//t? IZ48

s --------

^»x>1S^I^»I^<l11^>tI^« 44b

lelsBoil Iir, tölZ St-ufffsoklsirpli,«, ssilM.-à- fimlstlzzerà à fgz^g i?gpvîiSi?ivN ^ ^lanAS Vorrat dilii-zen kreise»

^r^^//Vc/rîi7 a^tV'Hc/Ticn^a^e/vS? /r^ «n-
t^ecs/ec7tVi^^^àll^^ « Lassez

chchchchchchchch ch^chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

be-bsncislt man mit iZrkolZ mit
Kropkbàisam. 1436

Unààsestte 13

tZrvsstos I^aMr in >Và»Kvn, Nassen nnà Kevviebten àiisr
^.rt /u môkliekst billigen preisen. Ksvàràron vrompt
unter bssebsicisnor LsrsoknunA. l'olspbon 4041. 11373

ch^

ch

ch

chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch^chchchchchchchchch»

Einst unü jetzt
Srüber nannte man eine sckleckte «Ubr

eine ÜZwiebel. jeht aber, seit clie Zwiebeln
Sr. 1.20 pro Ailo kosten, nennt man eine
sckleckte Zwiebel eine tUlir. Srüber
bestellte cler Seinsckmecker ein Aaoiarbröclcken
mit Zwiebel, jeht verlangt er ein Zwiebel-
bröclcken mit Raoiar. gack Kamiin

Zuanschîkaîs îîaîferkronung
Ick sincle es sebr begreislick. claß Nuan-

sckikoi sick krönen läßt."
....Den Gruncl möckte ick auck kennen.""
Es bat ibm zum Raiser sckon von

jeber nur sebr wenig geseblt."
....Zum Beispiel?""
Nickts als clrei Buckstaben. clann beißt

er Nuanscki-Raiser." m-.
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